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Grußwort der Vorstandschaft 

 
Liebe Fußballfreunde, 
 

der SC March heißt Sie zum 33. Spieltag und 
gleichzeitig zum letzten Heimspiel der Saison 
2016/17 im Waldstadion herzlich willkommen. 
 

Wir begrüßen heute besonders die Mannschaften, Trainern, Ver-
antwortlichen und Gästen des SV Breisach sowie die Schiedsrich-
ter der beiden Begegnungen. 
 

Unsere beiden Mannschaften haben in dieser Saison wieder einen 
weiteren Schritt nach vorne gemacht.  
 

Unter der Leitung unserer beiden Trainer Michael Kurapkat und 
Stephan Zäh stehen beide Mannschafte auf Platz eins ihrer Liga. 
Nachdem wir im vergangenen Jahr in der Relegation knapp den 
Aufstieg in die Bezirksliga knapp verpasst haben, sind die Jungs 
jetzt heiß auf den Meistertitel. Beide Mannschaften haben heute die 
Möglichkeit, dieses großartige Ziel am vorletzten Spieltag zu errei-
chen. Wir möchten uns auch bei unseren Fans sehr herzlich für die 
Unterstützung unserer Mannschaften bedanken. Mit dieser Unter-
stützung am heutigen Spieltag sind die beiden Meistertitel am vor-
letzten Spieltag im heimischen Waldstadion sicherlich zu holen. 
 

Unseren treuen Fans und allen Besuchern wünschen wir einen an-
genehmen Fußballsamstag mit spannenden, fairen und erfolgrei-
chen Spielen. Wie schon all die Jahre zuvor verabschiedet sich der 
SC March mit einem Fass „Freibier“ nach dem Spiel unserer ersten 
Mannschaft von seinen Fans in die Sommerpause und bedankt 
sich ganz herzlich für die Unterstützung unserer Fußballer. Einen 
großen Dank auch an die Firma Getränke Mittag für die Fassbier-
spende. 
 

Die Vorstandschaft 

 

. 
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Der Trainer hat das Wort 

 
Liebe Zuschauer des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Breisach, 
 

ich darf sie zum heutigen Heimspiel begrü-
ßen. 
 
Das letzte Spiel im heimischen Waldstadion 
steht vor der Tür und mit dem SV Breisach 
erwarten wir einen engagierten Gegner, der 
als Aufsteiger eine beachtliche Saison ge-
spielt hat und sich im Mittelfeld der Liga 
etablieren konnte. 

 
Doch auch unsere Saison ist bis dahin beachtlich und am heutigen 
Tag gilt es die zuletzt guten Leistungen zu bestätigen, um vor heimi-
scher Kulisse eine überdurchschnittlich gute Saison zu krönen. 
 
Das letzte Heimspiel gegen einen anderen Aufsteiger aus Achkarren 
zeigte unser gesamtes Leistungsspektrum. Einer guten Anfangspha-
se folgte Mitte der ersten Halbzeit ein Abschnitt, in dem die Kaiser-
stühler gefährlicher wirkten und wir nicht den gewünschten Zugriff auf 
das Spiel bekamen. Schön zu beobachten ist allerdings, dass es die 
Mannschaft immer schneller schafft, sich in solchen Situationen auf 
die neuen Gegebenheiten einzustellen und dagegen zu halten. In der 
zweiten Halbzeit zeigten wir wiederum unser bestes Gesicht und 
konnten gegen einen Gegner, der dem hohen Tempo des Spiels nach 
und nach Tribut zollen musste, unser Spiel aufziehen und auch in der 
Höhe verdient gewinnen. 
 
So ergab sich die Situation, dass das Spitzenspiel in Kenzingen einen 
vorentscheidenden Charakter bekam. Es spielte nicht nur die Mann-
schaft mit den wenigsten Gegentoren gegen die Mannschaft mit den 
meisten erzielten Treffern, sondern auch der Erste gegen den Zwei-
ten. Ein Sieg für uns hätte für klare Verhältnisse gesorgt, ein Sieg der 
Kenzinger für garantierte Spannung bis am letzten Spieltag. Die Vor-
zeichen hätten also interessanter kaum sein können. 
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Der Trainer hat das Wort 

Von Beginn an ließen wir den Ball gegen abwartende und tief stehen-
de Kenzinger ordentlich in den eigenen Reihen laufen. Allerdings 
schafften wir dies nur bis Mitte der gegnerischen Hälfte, was auch 
immer wieder für gefährliche Konter der Heimmannschaft sorgte. So 
kam auch das frühe 1:0 durch einen langen Schlag aus der eigenen 
Hälfte zustande. Wir konnten den Gegner zunächst stellen, rückten 
aber zu langsam nach, um den zweiten Ball abzufangen. Danach 
zeigte sich ein ähnliches Bild, wir hatten mehr Ballbesitz und der SVK 
die schnellen Gegenangriffe. Das 2:0 war in der Entstehung ver-
gleichbar mit dem ersten Treffer. Ein bis dahin gutes Spiel mit zwei 
zwar unterschiedlich agierenden, aber ebenbürtigen Gegnern drohte 
plötzlich in die falsche Richtung zu kippen. 
 
Doch in dieser Situation zeigte unser Team, was sie in dieser Saison 
von anderen Mannschaften abhebt. Vor der Pause wurde unser Spiel 
deutlich druckvoller und auch im gegnerischen Strafraum konnten wir 
mehr und mehr Gefahr versprühen. So war der ungemein wichtige 
Anschlusstreffer vor der Pause auch verdient. Nach der Pause ein 
ähnliches Bild, wir drückten und schafften es zu guten Einschußgele-
genheiten zu kommen. Der Ausgleich fiel und es entstand der Ein-
druck das Spiel könnte gänzlich kippen. In der verbliebenen Spielzeit 
schafften es die Kenzinger allerdings immer besser, uns tief in der 
eigenen Hälfte an einem geordneten Spielaufbau zu hindern. So 
neutralisierten sich beide Teams weitestgehend bis zum Schlusspfiff. 
Ein in der Summe gerechtes Unentschieden. Für mich überwiegt der 
positive Eindruck, nach einem 0:2 in so ein Spiel zurückgefunden zu 
haben. 
Diese positiven Eindrücke wollen wir natürlich mitnehmen und nun 
gegen den SV Breisach unter Beweis stellen, dass im Waldstadion für 
die Auswärtsmannschaften selten etwas Zählbares zu holen ist. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern und Spielern ein gu-
tes und erfolgreiches Spiel! 
 
Mit sportlichem Gruß 
Michael Kurapkat 
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Jubilare  

 
Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  
 

 

70. Geburtstag 

Wolber Harald, 02.06. 
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Der heutige Gegner  

SV Breisach  

Gründungsjahr:    1922 
Durchschnittsalter:   23,4 
Trainer:    Frank Kocur 
 

Ergebnis Hinrunde: Spiel am 20.11.2016 

SV Breisach I   -  SC March I 0:1 
SV Breisach II   -  SC March II 1:3 

Fieberkurve 
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Spielbericht 1. Mannschaft   31. Spieltag  

4:0! Der SC March schickt den S 
V Achkarren mit leeren Händen an den Kaiserstuhl. 

SC March  -  SV Achkarren    4:0   (1:0) 
 
Bereits am Samstag kam es am 31. Spieltag zum Duell zwischen 
dem Tabellenführer aus der March und der noch abstiegsbedrohten 
Vogtsburg Elf aus Achkarren. Vor allem in der ersten Halbzeit über-
raschten die Gäste mit forschem Auftreten und gestalteten das Spiel 
ausgeglichen. Spätestens im zweiten Durchgang dominierte jedoch 
der Tabellenführer, so dass der Sieg, auch in der Höhe, letztendlich 
verdient war. 
 
Aufstellung: 
SC March: M. Zäh; S. Rautenberg, S. Beck, T. Landerer; M. Bau-
mer, C. Schopp, T. Groehn (64.Min. L. Kampe), D. Störr, B. Hügele 
(90.Min. M. Kurapkat), L. Friedrich (70.Min. B. Berisha); G. Guiman 
(86.Min. P. Störr) 
SV Achkarren: J. Kunzelmann; Meyer Blattmann (81.Min. Ender), 
Ringenbach, Schmidt; Jurdt, Minardi, Minardi (75.Min. Klaus), Bil-
harz, Weber (81.Min. Scherer); Schätzle 
Tore: 1:0 B. Hügele (7.Min.); 2:0 Guiman (51.Min.); 3:0 D. Störr 
(73.Min.); 4:0 P. Störr (90.Min.) 
Bes. Vorkommnisse: Guiman scheitert per Strafstoß an Kunzel-
mann (77.Min.) 
 
Nachdem Derbysieg vergangene Woche gegen den SC Holzhausen 
stellte Coach Kurapkat gleich auf drei Positionen um. Für die verletz-
ten C. Kranz, M. Dück und M. Friedrich rückten L. Friedrich, T. 
Groehn und S. Rautenberg in die Startformation. Auf Seiten der Gäs-
te übernahm Enzo Minardi die Rolle des Aushilfscoachs für den feh-
lenden Markus Bilharz. 
 
Hügele netzt früh, doch Achkarren wehrt sich: 
Die Begegnung fand bei herrlichem Wetter, auf Grund des starken 
Regens des Vortages, auf dem Marcher Kunstrasen statt. Der Start 
gehörte dann gleich den Hausherren. Nachdem G. Guiman zunächst 
mit einem Schlenzer scheiterte, machte es „Iashi“ Hügele in der 7. 
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Spielbericht 1. Mannschaft   31. Spieltag  

Spielminute besser. Nach einer starken Einzelaktion von Leon Fried-
rich auf dem rechten Flügel, kam der Marcher aus rund acht Metern 
frei zum Abschluss und versenkte das Leder gekonnt im Kasten von 
Gästetorwart Kunzelmann. Das Gegentor schien die Gäste nur we-
nig aus der Fassung zu bringen. Nach 20. Spielminuten agierten die 
Gäste viel zielstrebiger und bissen sich in die Partie rein. Die Chan-
cen auf den Ausgleich sollten nicht lange auf sich warten. 
 
Achkarren hadert mit der Chancenverwertung! 
In der stärksten Phase der Gäste hätte vor allem Dennis Minardi die 
Gäste für jeglichen Aufwand belohnen können. Nach 20. Spielminu-
ten stand jener alleine vor Torwart Zäh. Sein Abschluss verfehlte 
aber das Gehäuse. Nur kurze Zeit später hatten die Gäste nach ei-
ner starken Jurdt Flanke, den nächsten Hochkaräter auf dem Kopf. 
Doch auch dieser Abschluss sollte sein Ziel verfehlen. Der Tabellen-
führer konnte sich zu diesem Zeitpunkt glücklich mit der Führung im 
Rücken schätzen, der Ausgleich wäre verdient gewesen. Nach einer 
halben Stunde sollte es dann auch soweit sein: Manuel Schätzle ver-
wandelte einen Konter der Gäste im Marcher Kasten, doch der Un-
parteiische entschied, unter großen Protesten der Gästefans, auf Ab-
seits. Der Tabellenführer verpasste es wiederum auf der anderen 
Seite den Vorsprung auszubauen. Ein Guiman Abschluss konnte in 
höchster Bedrängnis abgeblockt werden und auch ein nach einem 
starken Solo von Tim Groehn blockte ein Gästeverteidiger im letzten 
Moment. Am Ende des ersten Durchgangs stand somit eine 1:0 Pau-
senführung, die zwar nicht unverdient, dennoch etwas glücklich wirk-
te.  
 
March fährt einen Gang hoch, Achkarren kann nicht folgen! 
Der zweite Durchgang startete ähnlich wie der Erste. In der 51. 
Spielminute bediente B. Hügele den agilen G. Guimann. Dieser ver-
naschte seinen Gegenspieler und vollendete trocken ins kurze Eck. 
2:0 für die Hausherren. In der Folge diktierte der Tabellenführer das 
Geschehen. Dank eines starken Aufbaus von M. Baumer und C. 
Schopp und einer bärenstarken Defensive um T. Landerer, S. Beck 
und S. Rautenberg brannte im zweiten Spielabschnitt gar nichts 
mehr an. Der SV Achkarren wirkte bemüht doch konnte den starken 
Eindruck der ersten Hälfte nicht mehr bestätigen. Das dritte Tor 
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Spielbericht 1. Mannschaft   31. Spieltag  

schien eine Frage der Zeit und nachdem der starke Kunzelmann ei-
nen satten Hügele Schuss noch an den Pfosten lenken konnte, sollte 
es wenige Minuten später besser gelingen. 
 
Gebrüder Störr machen den Deckel drauf! 
In der 71. Spielminute legte der starke B. Hügele auf D. Störr ab, 
welcher aus 16 Metern trocken im Gästetor vollendete. 3:0 die Vor-
entscheidung. In der Folge schien der Wille der Kaiserstühler gebro-
chen. Die Hausherren dagegen hatten Lust auf mehr. So rollte in den 
letzten 15 Minuten Angriff um Angriff aufs Gästetor. In der 77. Spiel-
minute konnte ein Guiman Dribbling nur per Foul gestoppt werden, 
so dass es dem Unparteiischen keine Wahl blieb: Strafstoß. Der Ge-
foulte selbst trat an, doch Kunzelmann parierte mustergültig. Der An-
griffswelle der Hausherren tat dies aber keinen Abbruch. Kurz vor 
Ende setzte Hügele einen nächsten Distanzschuss ans Gebälk. Den 
Schlusspunkt setzte dann aber ein Anderer. Der eingewechselte 
Ronny Störr kam wenige Minuten nach seiner Einwechslung im 
Sechzehner zum Abschluss. „Der Mann mit dem Huf“ ließ dem star-
ken Kunzelmann keine Abwehrmöglichkeit und setzte das Leder plat-
ziert in die Maschen 4:0, was gleichzeitig den Endstand dieser Partie 
bedeutete. 
 
Ein ganz wichtiger Heimdreier für die Marcher, die nun bestens Ge-
rüstet in das Topspiel nächste Woche gehen können. Dann ist man 
zu Gast beim SV Kenzingen, wo der Kampf um die Meisterschaft sei-
nen Gipfel findet. Nach der überraschenden Niederlage des SV Ken-
zingen in Köndringen können die Marcher mit einem Sieg sogar die 
Meisterschaft klarmachen. Dazu benötigt der SC March jedoch einen 
perfekten Tag, den auch der SV Kenzingen wird alles daran setzen 
einen Sieg einzufahren. Auf der anderen Seite muss der SC Achkar-
ren am Mittwoch ins Nachholspiel gegen Burkheim. Speziell nach 
den Eindrücken aus dem ersten Durchgang scheint der Klassener-
halt der Gäste nur noch eine Frage der Zeit zu sein. 

Marc Friedrich  
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Spielbericht  2. Mannschaft  31. Spieltag  

SC March II  -  SV Achkarren II    3:2 (2:1)  
 
Tore: 1:0 Kevin Kiser ( 10.), 1:1 Joel Lagace ( 18.), 2:1 Manuel Dück 
( 26.), 2:2 Julien Leycure ( 83./Handelfmeter), 3:2 Tobias Hottek 
( 90.+2)  
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Felix Tritsch ( 46./Tobias Hot-
tek), Tobias Birmele, Benjamin Landerer, Marcus Zeiger, Nico Weiß, 
Manuel Dück ( 84./Lukas Röhrl), Patrick Störr, Max Neininger, Tim 
Tritsch, Kevin Kiser ( 60./Nils Metzger)  
 
Gelbe Karten: Benjamin Landerer  
Schiedsrichter: Shkelqim Guci  
 
Am Samstag20. Mai fand das Spitzenspiel in der Kreisliga B5 
zwischen dem Tabellenführer aus der March und dem Tabellen-
dritten aus Achkarren statt. Die Ausgangslage war klar. Der SV 
Achkarren musste nach der Niederlage gegen Köndringen drin-
gend dreifach Punkten um die Minimalchance auf die Meister-
schaft zu wahren. Aber auch der SC March benötigte einen Sieg 
um den vier Punkte Vorsprung gegenüber Köndringen zu vertei-
digen, um es nicht auf ein Endspiel am letzten Spieltag ankom-
men zu lassen. 
 
Gespielt wurde aufgrund des Starkregens am Freitag erneut auf dem 
Kunstrasenplatz. Der SV Achkarren versuchte die Partie mit viel Ball-
besitz zu kontrollieren und die Marcher arbeiteten sehr viel, aber tak-
tisch gut gegen den Ball. Mit der 1. Torchance konnte der Tabellen-
führer nach zehn Minuten in Führung gehen. Eine Flanke aus dem 
Halbfeld von Nico Weiß verwertete Kevin Kiser direkt zum 1:0 für 
den SC March. Der Gast aus Achkarren stellte aber nach 18 Minuten 
und einer sehenswerten Kombination auf 1:1. Christian Michels im 
Tor war ohne Chance. Es war bis dato ein richtig gutes Spiel der bei-
den Reserveteams und es ging munter weiter. Tim Tritsch und Kevin 
Kiser mit Distanzschüssen prüften den Achkarrener Schlussmann. 
Felix Tritsch scheiterte ebenfalls aus spitzem Winkel. Nach einem 
schönen Pressing eroberte Tim Tritsch auf der linken Seite den Ball, 
steckte durch zu Felix Tritsch, der wiederum den freien Manuel Dück 
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Spielbericht  2. Mannschaft  31. Spieltag  

fand, welcher den Ball ins leere Tor zum 2:1 schob. Ein perfekt ge-
spielter Spielzug der Marcher, wie ihn Trainer Stephan Zäh sich 
wünscht. Achkarren versteckte sich aber auch bis zum Pausenpfiff 
nicht, klare Torchancen sollte es bis dato aber nicht mehr geben. 
Dies lag auch daran, dass der SC March einige gute Überzahlsituati-
onen zu hektisch spielte und der letzte Pass öfters im Aus landete.  
 
Im 2.Abschnitt verlagerte sich zu Beginn das Geschehen ins Mittel-
feld. Torchancen waren Mangelware, nach 70 Minuten wurde es 
dann aber wieder etwas turbulenter. Manuel Dück wurde herrlich frei-
gespielt, schoss den Ball freistehend aber deutlich über das Gehäu-
se. Kurze Zeit später Tobias Hottek, der mit seinem Schuss an der 
Querlatte scheiterte. Die Achkarrener auf der Gegenseite mit einem 
Schuss aus halblinker Position, der knapp am Tor vorbei ging.  
 
In der 84. Spielminute gab es dann für den Gast einen strittigen 
Handelfmeter, welcher zum 2:2 Ausgleich verwandelt wurde. Für bei-
de Mannschaften war dies zu wenig und es wurde weiter nach vorne 
gespielt. Nach 90 Minuten scheiterte Nils Metzger mit einem Schuss 
von der Strafraumkante am Pfosten. Der SC March blieb aber dies-
mal im Vergleich zur Vorwoche diszipliniert und kombinierte weiter 
munter nach vorne. Tobias Birmele "chippte" den Ball in der Nach-
spielzeit über die Abwehrreihe und der eingewechselte Tobias Hot-
tek überlupfte den herausstürmenden Keeper zur umjubelten Füh-
rung für den SC March. Der SV Achkarren hatte mit der letzten Situ-
ation nochmals Eckball, welcher von dem Schiedsrichter aber mit 
dem Abpfiff im Keim erstickt wurde.  
 
Der SC March gewinnt das Spitzenspiel am Ende aufgrund der 
deutlich größeren Anzahl an Torchancen verdient mit 3:2. Damit 
verabschiedet sich der Gast aus Achkarren aus dem Rennen um 
die Meisterschaft. Für den SC March gilt es nun am kommenden 
Sonntag beim SV Kenzingen den nächsten Sieg zu landen, um 
dann die Möglichkeit zu haben, mit einem Sieg zu Hause gegen 
den SV Breisach den Titel perfekt zu machen.  
 

Felix Tritsch 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  26 

Bilder 2. Mannschaft  31. Spieltag  

 
 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  27 

Partner des SC March 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  28 

Spielbericht 1. Mannschaft   32. Spieltag  

Unentschieden als Sieg! 
SV Kenzingen  -  SC March   2:2    (2:1) 

 
Am Sonntag, den 28.05.2017 war der SC March zum absoluten Spitzen-
spiel in Kenzingen zu Gast. In der erwartet hochklassigen und span-
nenden Partie konnten die Marcher trotz zwei Tore Rückstand am En-
de noch einen Punkt mitnehmen.  
Im Vergleich zum Heimerfolg gegen den SV Achkarren gab es in der 
Startelf des SC March keine Veränderungen. Das Spiel fand bei extrem 
heißen Temperaturen auf dem großen Kenzinger Rasen statt. 
 
Das Spiel entwickelte sich von Beginn an wie erwartet. Der SCM wollte über 
Dominanz und Ballbesitz zum Erfolg kommen, während die Heimelf den 
Gegner erst mal kommen ließ, um dann über ihre extrem schnellen Konter 
zum Erfolg zu kommen. Zunächst war es der Tabellenführer der mit seinem 
Vorhaben besser in die Partie kam. Immer wieder kombinierten sie sich in 
der Anfangsphase bis an die Kenzinger Grundlinie. Nicht zum ersten Mal in 
dieser Saison fehlte dann aber der letzte Pass oder der konsequente Ab-
schluss. Mitten in diese gute Marcher Anfangsphase und etwas aus dem 
Nichts fiel das Tor dann aber auf der anderen Seite. Nach einem langen 
Diagonalball war auf der rechten Seite ein Kenzinger Offensivspieler durch 
und legte überlegt in den Rückraum. Der Abschluss verunglückte völlig, 
wurde dadurch aber zur perfekten Vorlage für den Top-Torjäger der Liga. A. 
Pfeiffer ließ nicht lange bitten und erzielte das 1:0. Anschließend standen 
die Kenzinger auch Defensiv etwas besser, so dass es für den SCM 
schwieriger wurde, gefährlich vors Tor zu kommen. Zudem blieben sie im-
mer gefährlich über ihre schnellen Offensivspieler. So blieb es auf beiden 
Seiten im Ansatz immer gefährlich, allerdings ließen die großen Torchancen 
erst mal auf sich warten. 10 Minuten vor der Pause dann der nächste Na-
ckenschlag für den SCM. Ein langer Ball nach vorne sprang so unglücklich 
auf dem Rasen ab, dass der Ball über den herausgeeilten M. Zäh hinweg 
flog. Ein Kenzinger Stürmer musste den Ball nur noch ins leere Tor schie-
ßen, wurde dabei aber durch ein Foul behindert, sodass er dieses verfehlte. 
Logische Konsequenz war Elfmeter und dank der neuen Regel nur „Gelb“. 
Christian Fischer verwandelte souverän zum 2:0. Die Meisterschaft schien 
zu diesem Zeitpunkt wieder völlig offen. Doch die Marcher ließen sich nicht 
schocken, stattdessen ließen sie die stärkste Phase der Partie folgen. Nur 
zwei Minuten nach dem Gegentor konnte G. Guiman nach einer unüber-
sichtlichen Situation im 16er der Heimelf den Ball über die Linie bringen und 
somit den Anschluss wieder herstellen. Nur kurz darauf hatte B. Hügele  
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mit einem herrlichen Schuss die Chance auf den Ausgleich. M. Haftstein 
parierte diesen aber sensationell. Der SC March war nun am Drücker, 
schaffte es aber vor der Pause nicht mehr den Ausgleich zu erzielen. So 
ging es mit 1:2 aus Marcher Sicht in die Pause. 
 
Die zweite Hälfte begann wie die erste aufgehört hatte. Der Tabellenführer 
nun richtig am Drücker. So schafften sie es nun auch in der gefährlichen 
Zone zum Abschluss zu kommen. Insbesondere G. Guiman tauchte immer 
wieder gefährlich vor dem Kenzinger Tor auf, scheiterte aber entweder an 
M. Haftstein, einem Abwehrbein oder verfehlte das Tor. Doch auch Kenzin-
gen blieb weiterhin gefährlich. Nach gut zehn Minuten hatten Sie die dicke 
Chance auf das 3:1, der Ball verfehlte aber das Marcher Gehäuse knapp. 
So war es dann S. Beck, der auf Marcher Seite den verdienten Ausgleich 
erzielte. Nach einer Standardsituation kam der aufgerückte Innenverteidiger 
an den Ball und schloss eiskalt ab. 2:2. Anschließend entwickelte sich eine 
relativ offene Partie mit leichten Vorteilen für den Tabellenführer. Die dicks-
te Chance das Spiel für sich zu entscheiden hatten die Marcher als D. Störr 
alleine vor dem Tor auftauchte, allerdings nicht mehr richtig an den Ball kam 
und dem Keeper somit die Chance gab, den Ball abzuwehren. Auf beiden 
Seiten waren nun auch die heißen Temperaturen deutlich spürbar, so blieb 
es am Ende beim 2:2 Unentschieden. 
 
Ein Unentschieden, welches sich auf Marcher Seite wie ein Sieg an-
fühlt. Bei extrem heißen Temperaturen und bei der Bedeutung des 
Spiels, nach Rückstand nochmal zurück zu kommen ist aller Ehren 
wert. Nun kann man im Heimspiel gegen den SV Breisach endgültig 
alles klar machen. Mit Erinnerung an das Hinspiel sollte aber jedem 
klar sein, dass nochmal 90 aufopferungsvolle Minuten notwendig sind, 
um endlich feiern zu können. Dies wird man mit Sicherheit nächsten 
Samstag um 15 Uhr auch zu sehen bekommen. An dieser Stelle auch 
der Hinweis, dass auch die zweite Mannschaft im Spiel ab 13 Uhr die 
Meisterschaft eintüten kann und entsprechend auf zahlreiche Unter-
stützung hofft. 
 

Christian Kranz 
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SV Kenzingen II - SC March II   3:3 (2:2)  
 
Tore: 0:1 Felix Tritsch ( 15.), 1:1 Niklas Kanzler ( 18.), 1:2 Kevin Ki-
ser ( 24.), 2:2 Florian Shkodra ( 43.), 2:3 Patrick Störr ( 66./
Foulelfmeter), 3:3 Niklas Kanzler ( 79.)  
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Felix Tritsch, Tobias Birmele, 
Benjamin Landerer, Marcus Zeiger (46./Lukas Röhrl), Nico Weiß, 
Patrick Störr ( 67./Tobias Hottek), Max Neininger ( 83./Florian Löff-
ler), Tim Tritsch, Kevin Kiser, Alexander Ambs ( 50./Lennart Kampe)  
 
Gelbe Karten: Tobias Birmele  
Schiedsrichter: Mario Fees (Breisach)  
 
Am vergangenen Sonntag ging es für den SC March zum SV 
Kenzingen. Die Marschroute vor der Partie war klar, man wollte 
mit einem Sieg den vier Punkte Vorsprung auf Köndringen ver-
teidigen. Das Spiel fand bei extremer Hitze auf dem großen Na-
turrasen in Kenzingen statt.  
 
Der SC March startete gut in die Partie und hatte schon nach weni-
gen Minuten gute Möglichkeiten durch Alexander Ambs sowie Felix 
Tritsch zur Führung, welche aber vergeben wurden. Auch der SV 
Kenzingen versteckte sich nicht und hatte erste Torchancen. In Füh-
rung ging dann aber erstmals der Tabellenführer. Ein Freistoß von 
Tobias Birmele wurde schnell ausgeführt und Felix Tritsch vollendete 
zum 1:0 für den SC March. Die Kenzinger stellten aber prompt auf 
1:1. Die Marcher gaben den Ball leichtsinnig im Aufbauspiel her und 
waren dann hinten völlig offen, was der SV Kenzingen bestrafte. Die 
March ging kurze Zeit später erneut in Führung. Der bullige Alexan-
der Ambs setzte sich gut auf der rechten Seite durch und bediente 
"Pfannenfertig" Kevin Kiser, der nur noch den Fuß hinhalten musste. 
Weitere gute Möglichkeiten wurden vorne nicht genutzt und hinten 
gab es vor der Pause das unglückliche 2:2, nachdem zuvor auf Ab-
seits reklamiert wurden.  
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Spielbericht 2. Mannschaft   32. Spieltag  

In Durchgang zwei wurde es nicht viel besser. Der SC March spielte 
nun zwar etwas Positionsgetreuer als vor dem Seitenwechsel, dafür 
gab es aber deutlich weniger Torchancen. Erst ein Foul an dem mitt-
lerweile im Sturm spielenden Patrick Störr und der daraus folgende 
Elfmeter war nennenswert. Dieser wurde dann eiskalt von Patrick 
Störr verwandelt. Die Marcher schafften es aber in der Folge nicht 
den Deckel auf die Partie zu machen und kassierten zehn Minuten 
vor Schluss per Kopf den erneuten Ausgleich. Da Felix Tritsch die 
letzte Marcher Möglichkeit ungenutzt ließ, blieb es beim 3:3.  
 
Der SC March spielt beim Tabellenletzten nur 3:3, was natürlich 
deutlich zu wenig ist. Die Chancenverwertung ist seit Rückrun-
denbeginn nicht besonders gut, was in der Partie dann aller-
dings zusätzlich ins Gewicht fiel, waren so nicht bekannte Feh-
ler gegen den Ball und kein ordentliches Positionsspiel. Das 
einzig Positive an diesem Tag war die Nachricht, dass der einzi-
ge Verfolger aus Köndringen ebenfalls nur zu einem 1:1 Remis 
beim SV Breisach kam. So kann man nun mit der dann hoffent-
lich richtigen Einstellung zu Hause gegen Breisach die Meister-
schaft klar machen, will man nicht ein Endspiel beim TV 
Köndringen.  

 
Felix Tritsch  
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Bilder 2. Mannschaft  32. Spieltag  
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Aktueller Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Partner des SC March 
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Tabelle 1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft   
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Fanartikel / Internet und Facebook 

 

SC March - Fanecke 

 

 

 

Fanschal     € 15,— 

Schlüsselanhänger  €   2,— 

 

Die Fanartikel können bei den 

Heimspielen erworben werden.  

 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite 

www.scmarch.de oder unserer Facebook-Seite  
und informieren Sie sich über unseren Verein, lesen Sie 
Spielberichte, schauen Sie sich Bilder vom letzten Spiel an, 
lernen Sie die Kader unserer Mannschaften kennen und vie-
les mehr, oder nutzen Sie die Möglichkeit Fragen an die 
Vorstandschaft zu richten. 
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Jugendfußball 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zentrales Element für sportlichen Erfolg in der  

Zukunft ist die Jugendarbeit. Natürlich liegt auch  

beim SC March ein besonderes Gewicht auf der Jugendarbeit. 

 

 

In der G-, F-, E- und D-Jugend arbeiten wir vereinsintern.  

In der C-, B- und A-Jugend kooperieren wir in einer Spielgemeinschaft  

mit dem SV Hochdorf. 

 

Durch diese Zusammenarbeit können wir eine durchgängige  

Ausbildung über alle Altersklassen hinweg sicher stellen.  

 

Wir freuen uns über jedes Kind / jeden Jugendlichen, 

der bei uns Fußballspielen möchte.  

 

 

Marc Berenbold 

Jugendleitung 

Hauptstr. 35b, 79232 March 

Tel. 07665/404 69 

jugendleitung@scmarch.de 

 

Jugend im SC March 

Fußball total – kick mit ! 
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Jugendinfos 

Neues Jugendkonzept geht an den Start 
 
NACH der Saison ist VOR der Saison! 
In den letzten Wochen hat der Jugendausschuss des SC March 
intensiv am neuen Jugendkonzept gearbeitet. In einem ersten 
Schritt wird dieses Konzept ab sofort bei unseren Jugendmann-
schaften von G-E-Jugend eingeführt. 
 
Zentrale Bestandteile sind die neu aufgesetzten Trainerqualifikatio-
nen sowie das sportliche Gesamtkonzept, das sich von der G-
Jugend bis zur A-Jugend durchgängig aufbaut. Ziel ist es, mit der 
Jugendarbeit dauerhaft dafür zu sorgen, dass unsere aktiven 
Mannschaften möglichst ausschließlich mit Spielern besetzt sind, 
die ihre fußballerische Ausbildung beim SC March  absolviert ha-
ben. 
 
Zusätzlich wollen wir auch die Eltern unserer Jugendspieler regel-
mäßig über die sportliche Entwicklung der jeweiligen Jugendmann-
schaften und die Arbeit unseres Trainerstabes informieren. Beson-
ders wichtig ist uns dabei, eine offene und transparente Kommuni-
kation zwischen Eltern, Trainern undVerein zu schaffen. 
 
Weitere Informationen zum Jugendkonzept erhalten sie auf unserer 
Homepage www.scmarch.de oder natürlich gerne auch persönlich. 
Ihre Ansprechpartner in Jugendfragen: 
 
Thomas Roth – 0172 7610573 – vorstand-jugend@scmarch.de 
Marc Berenbold – (07665) 40469 – jugendleitung@scmarch.de 
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
34. und letzter Spieltag , Samstag, 10. Juni 2017 
14.00 Uhr  TV Köndringen II -  SC March II 
16.30 Uhr  TV Köndringen I -  SC March I  
 
 
 
 
 
 
 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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AH Mannschaft des SC March  
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Mitgliedsantrag 
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Matthias Fürderer 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Corinna Berenbold 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     Dominik Jund 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Erwin Klaas 
     beisitzer3@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Philipp Nahr 
     beisitzer5@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Jugendleiter   Marc Berenbold 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 
des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 
Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 
bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 
auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-
ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
Layout Deckblatt: 
mediadinger, Hofackerstr. 96, 79110 Freiburg 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 
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